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Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. Nö.

1Auff meinen lieben GOtt, trau ich
zzo1Kyrie.

3 Glwria in Excelſis Deo.
4 Allein GOtt in der Hohſey Ehr,
5 Collect und Epiſtel.
6 Ach GOtt wie manches Hertzeleid,

583
7 Evangelium,
8 Concerte,
9 Wir glauben all an tinen GOtt,
10 Predigt der Herr Superind. D. Charitius.

1i Ein Kindelein ſo lobelich, v. 2. 29
12 Wer Obtt vertraut, hat wohl gebaut, 336
13 Communion,
14 Coneerte
i5 Collect und Seegen,
16 Wer hofft in GOtt, biß zu Ende, v. 274

Zur Viſper.

1 Pſalm, Veck. 332 Iſt GOtt fur mich ſo trete gzr
3 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend.
4 Damkpredigt Hr. v Wanckel v. inl lbertau,
5 Keinen hat GOit verlaßen,

533
s6 Collert und Seegen,

Was kan euch thun die Sůnd und Todt, va 47



Concekro.

Tutti.
a

Sap. III, v. i2.

Es heilet ſie weder Kraut
noch Pflaſter, ſondern
Dein Wort OhHERR
das alles heilet.



AriarD

Koile michdu Hehl der See

We len! 4

Venn ich bin ſehr kranck und
ſchwach.

Verhute, daß mich night ver
derbet,

Der Auſſatz der mir angeerbet,
Der immer weiter um ſich ſriſt,

Wodeine Kraſſt nicht wirdend
J

Laß mich dochuntht ſo angſtiich

vaien!qErhore doch mein ſeuffzendolchto

Recit.
SeElend das mich drucket!

Gehauffte Voth die mich zur Erden

bucket,



Wo ſoll ich Armer hin?
Der ich voll Echmertzen vin

Jch will zu meinem JEſueilen. J

Der wird die Schmertzen heilen.

Aria.
gprich holder JEſus Mund,
Sprich nur em Wort!
So wird dein Knecht geſund;
Sprich nur: Dir ſoll geſchehen,
Wie du geglaubet haſt.

So ſincket alle Laſt,
So werd iqch Hulffe ſehen.

D. C

Choral. 1. Verß.

Starck mich mit deinemFreudenGeiſt.
Aus dem Liede, HErr JEſu Chriſt du hochſtes

Guth. J



Nach der Predigt.
Concerto.

Pſalmo, ʒi. V. 9.
Entſundige miqh mit Yſopen,

daß ich rein werde, waſche
mich, daß ich Sqchneeweiß
werde.

Aria.
Nahe diqh,o Freund derSeelen,

Zumir, der dich hertzlich liebt.
Heile meiner Seelen Schaden
Wo mit ich ſchmertzhafft bela

den J

Laß migh langer nicht mehr
gpalen,

Deriqhbiß in Todt betrubt.
Recit. D.C.

Es koſtet Dir ein eintzig Wort
So weicht mein Elend fort.



Du haſt den Bau der Welt,
Durch dein allmachtig Wort ſo herr

lich dargeſtellt

Du ſprachſt: Eswerde Sicht!
Und dein Befehl ward ausgericht.
Sprich auch zumir: Seyrein!
So werd' ich ohne Tadel ſeyn:

Choral.
Beſpreng mich HErr mit Yſopo,

rein werd ich ſo Du waſcheſt mich,
weißer denn Schnee, meinGehor'wird
froh, all' mein Gebein wird freuen

ſich.Aus dem Liede, Erbarm dich mein o Herre GOtt.
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